


Und natürlich sind sie eingeladen!

Schlägt Ihr Herz für natürliche Dämmung? 
Dann lassen Sie sich von einem außergewöhnlichen 
Geburtstagsfest begeistern.

am 16. und 17. november 2011 
im hambacher schloss

Wir haben diesen historischen Ort gewählt, weil wir ihn mit der Kraft von Ideen ver-
binden, die das Denken und Leben der Menschen nachhaltig verändert haben. Das 
Hambacher Schloss gilt als die Wiege der deutschen Demokratie. Einst haben hier 
mutige Menschen Zukunft gestaltet. Inspiriert von dieser besonderen Atmosphäre 
möchten wir mit Ihnen feiern, plaudern, essen und anstoßen. Und nebenbei gemein-
sam einen Blick auf Themen werfen, die heute unsere Zukunft bestimmen. 

Wie können wir den CO2 Ausstoß reduzieren? Welche Strategien zur effizienten Ener-
gienutzung gibt es und welche Rolle spielt der Holzbau in diesem Themenfeld? 
Wie wird Energiesparen zur Lust? Und: Können Kinder eine Milliarde Bäume pflanzen 
und so den Klimawandel stoppen? 

Wir fragen Zukunftsforscher, Wissenschaftler und Felix Finkbeiner von Plant-for-the-
Planet. Und wir lassen uns mitnehmen in eine Vision von Zukunft, die im Hambacher 
Schloss eine gute Tradition hat. 

Zehn Jahre rückblick sind ein guter Moment nach vorne zu schauen.
natürlich freuen wir uns, wenn sie dabei sind.



das PrOgraMM

 Mittwoch, 16. november 2011

 12.30 Mittagsimbiss im Foyer des hambacher schlosses
  anschließend Tagung im Raum „Festsaal“

 13.30 Begrüßung – intherMO heißt sie herzlich willkommen!
  Referenten: Dr. Dietmar Chmielewski, Geschäftsführer INTHERMO GmbH
   Dipl.-Ing. Guido Kuphal, Geschäftsführer INTHERMO GmbH

 13.45 entwicklung und Zukunftsperspektive der intherMO gmbh
  Wo kommen wir her? Wo wollen wir hin?
  INTHERMO hat sich das Dämmen von Gebäuden mit natürlichen Holzfaserplatten
  zur Aufgabe macht. 10 Jahre nach der Gründung vertreibt die INTHERMO GmbH 
  als Marktführerin natürliche Wärmedämmverbundsysteme in fünf Varianten! 
  Gemein ist allen der ökologische Kern: Dämmplatten aus Holzfasern. Ist das der 
  Baustein einer besseren Zukunft für uns alle?

  Referent: Dipl.-Ing. Guido Kuphal, Geschäftsführer INTHERMO GmbH

 14.30 10 Jahre natürliche Fassaden-dämmsysteme
  INTHERMO feiert – feiert der Verbraucher (im Geiste) mit?
  Was denken relevante Verbrauchergruppen über das Dämmen von Gebäuden und
  das Einsparen von Energie? Wie wichtig sind ihnen Naturbaustoffe, Nachhaltig- 
  keitsaspekte und das Gegensteuern gegen Klimawandel und Ressourcenknappheit? 
  Warum boomt Photovoltaik, obwohl viele Bürger Glühbirnen hamstern? Diesen und 
  weiteren Fragen geht Heinz Grüne nach – inklusive eigener aktueller Erfahrungen, 
  die bei einer Tour durch Deutschland per Elektromotorrad gewonnen wurden.

  Referent: Heinz Grüne, Dipl.-Psychologe und Geschäftsführer bei rheingold 
   (Institut für qualitative Markt- und Medienanalysen GmbH und Co. KG, Köln)

 15.15 Kaffeepause im Foyer

 15.45 energieeffizientes Bauen und sanieren 
  Bestehendes erhalten oder Neues bauen – was macht Sinn?
  Wie sieht das energetische Konzept moderner neuer Wohngebäude und sanierter
  Immobilien aus, damit sie einen signifikanten Beitrag zum Erreichen des Klima- 
  schutzziels 2050 leisten können? Bis wohin lohnt es sich, Altbauten zu sanieren? 
  Ab wann müssen Energieschleudern Ersatz-Neubauten weichen? Welchen Beitrag 
  kann speziell der Holzbau leisten? Womit heizen wir in der „nach-fossilen“ Zeit: mit 
  Solarthermie, Umweltwärme oder Biomasse?

  Referent: Veit Bürger, Dipl.-Physiker und Dipl.-Energiewirt, wissenschaftlicher Mit-
   arbeiter im Bereich Energie und Klimaschutz des Öko-Instituts Freiburg

 16.30 Projektvorstellung Plant-for-the-Planet und ernennung
  der Botschafter für Klimagerechtigkeit  
  Woran denken Sie, wenn Sie Das Wort „Klima“ hören?
  Klimaschutz? Klimakrise? Klimaerwärmung? Klimapolitik? Klimagipfel? … 
  Alle Welt redet von Klima, aber was passiert da eigentlich genau und was 
  können wir tun? stop talking. start planting.

  Referent: Felix Finkbeiner, Vorsitzender der Plant-for-the-Planet Foundation



 17.30 ende der Vorträge (anschl. Zeit für Check-In in den Hotels)

 19.00 treffpunkt in den hotel-lobbys und Bustransfer zum hambacher schloss

 19.30 abendveranstaltung im Festsaal des hambacher schlosses 
  Begrüßung durch Herrn Dr. Ralf Murjahn, Vorsitzender der Geschäftsleitung
  Deutsche Amphibolin-Werke von Robert Murjahn Stiftung & Co. KG

 donnerstag, 17. november 2011

 09.00 Kaffee-empfang im Foyer inkl. einer überraschung
  anschließend Tagung im Raum „Siebenpfeiffersaal“

 09.30 rettet das Passivhaus die Welt?
  Anhand realisierter Projekte werden unterschiedliche Ansätze aufgezeigt und
  analysiert. Welche Hürden müssen bei der Realisierung von Passivhäusern 
  genommen werde? Wie sieht eine sinnvolle Verzahnung von Gebäudehülle 
  und –technik aus? Ist die Passivhausqualität ausreichend, um die Ansprüche 
  des Kyotoprotokoll und dessen Nachfolgevereinbarungen zu erfüllen? 

  Referent: Dipl.-Ing. (FH) Roland Matzig, Zertifizierter Passivhaus-Architekt
   (r-m-p passivhaus architekten und ingenieure, Mannheim)

 10.15 Vom „hölzernen Zeitalter“ zur Kunststoffschwemme
  Energiepreise, Innovationsstrategien und Umweltbelastung
  im zeitlichen Rückblick
  Die Grundwerkstoffe, die relativen Kosten von Arbeit und Energie und die darauf
  beruhenden Innovationsstrategien haben sich im Verlaufe der letzten Jahrhunderte 
  grundlegend verändert. Wie liegen diese Veränderungen den Umweltproblemen in 
  ihrer heutigen Dringlichkeit zugrunde? In welchem Umfang sind politische Entschei- 
  dungen in der Agrar-, Raumplanungs-, Energie- und Verkehrspolitik verantwortlich? 
  In wie weit haben die Grundwerkstoffe Holz, Kohle, Eisen sowie Öl dazu beigetragen? 

  Referent: Prof. em. Dr. Christian Pfister, Professur für Wirtschafts-, Sozial- und
   Umweltgeschichte an der Universität Bern

 11.00 Kaffeepause im Foyer

 11.30 denkwerkzeuge nach der natur
  Lernen von der Evolution – Die Natur als Vorbild nehmen
  Drei Denkwerkzeuge befähigen den Hörer, Bauteilschäden in Natur und Technik zu
  erklären, die Gestaltgesetze der Natur in weiten Bereichen zu verstehen und diese 
  auf technische Strukturen anzuwenden, um leichte und dauerfeste Bauteile zu ent- 
  werfen. Was können wir bzgl. des Holzbaus aus der Natur lernen? 

  Referent: Prof. Dr. Claus Mattheck, Institut für Angewandte Materialien, Werkstoff-  
   und Biomechanik (IAM-WBM), Karlsruher Institut für Technologie (KIT)

 12.30 abschlussdiskussion

 13.00 ende der Veranstaltung (danach Lunchbüffet im Foyer)

 ca. 14.00 Führung hambacher schloss (optional)



anfahrt und übernachtung

anfahrtsbeschreibung zum hambacher schloss mit dem PKW

Anfahrt über die A 61 oder B 37. Abfahrt Neustadt-Süd 
an der Weinstraße auf die B 39. Dort folgen Sie der Be- 
schilderung zum Ortsteil Hambach und zum Schloss. 
Parkplätze sind vorhanden.

(Navigationssystem: Neustadt an der Weinstraße, Hambacher Schloss)

Zimmerreservierung

In den folgenden Hotels ist ein Zimmerkontingent für die Nacht vom
16. auf 17. November 2011 unter dem Stichtwort „INTHERMO“ reserviert.

Panorama hotel am rosengarten
Mußbacher Landstraße 2
67433 Neustadt/Weinstraße

Telefon: 06321 / 3 99 20
E-Mail: info@pr-hotel.de
Internet: www.pr-hotel.de

EZ: inkl. Frühstück 75,00 € 

Bitte nehmen sie ihre Zimmerbuchung selbst vor!

natürlich – wir haben uns auch ein abendprogramm für sie 
ausgedacht. Zu viel verraten wollen wir noch nicht. 
aber – mal so ganz aus dem Bauch heraus gesprochen: es gibt 
zu essen, zu trinken, zu staunen und zu lachen. hört sich gut an?

dann schicken sie uns ihre anmeldung.

raMada hotel neustadt
Exterstraße 2
67433 Neustadt/Weinstraße

Telefon: 06321 / 89 80 
E-Mail: neustadt@ramada.de
Internet: www.ramada.de

EZ: inkl. Frühstück 85,00 € 



Bis zum 7. Oktober 2011 per Fax an die 
06154 71-408

 Ja, ich/wir möchte(n) mit Ihnen tagen und feiern und nehme(n)
 am 16. und 17. November 2011 am INTHERMO Geburtstag teil.

Name, Vorname

Name, Vorname (2. Person)

Firma

Straße

PLZ / Ort

Telefonnummer

Bei rückfragen wenden sie sich bitte direkt an

intherMO gmbh Frau simone Boländer
Roßdörfer Straße 50 Telefon: 06154 71-1315 • s.bolaender@inthermo.de
64372 Ober Ramstadt Frau Julia dietzsch
   Telefon: 06154 71-1204 • j.dietzsch@inthermo.de

Ort, Datum    Unterschrift


